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Aufgabe 1: 4 Punkte

Seien

f(a, b) = (a + b)2, a(x) = 2 (1 + x)3, b(x) = sin(x),

g(x) :=

∫ x

0

sin3(x + t) dt.

Bestimmen Sie mit Hilfe der Kettenregel die Ableitung von f(a, b) und g nach x.
Tipp: Sei h(y, z) :=

∫ y

0
sin3(z + t) dt.

Aufgabe 2: 7 Punkte

Seien (x1, y1), . . . , (xn, yn) Messwertpaare. Gesucht werden a, b ∈ R derart, dass
für g(x) := ax + b der Ausdruck

n
∑

i=1

|yi − g(xi)|
2

minimal wird. Interpretieren Sie das Ergebnis.
Tipp: Wandeln Sie das Problem zunächst in ein Minimierungsproblem einer Funk-
tion F : R

2 → R, (a, b) 7→ F (a, b) um. Begründen Sie Ihre Schritte und Ergeb-
nisse!

Aufgabe 3: 4 Punkte

Bestimmen Sie das Taylorpolynom um (1, 1) bis einschließlich der Terme zweiten
Grades von

g(x, y) = x exp(x − y).

Aufgabe 4: 2 Punkte

Bestimmen Sie die kritischen Punkte von

f(x, y) = x3 + y3 − 3 x − 3 y.

Aufgabe 5: 3 Punkte

An welchen Punkten ist f mit

f(x, y) := (x2 + y2) sin

(

1

x2 + y2

)

für (x, y) 6= (0, 0) and f(0, 0) := 0 stetig partiell differenzierbar.


